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Protokoll – Dorferneuerung EHRL Arbeitskreis 1 -> Dorfleben 
 
Datum:    04.02.2019   
 
Ort:   Alte Schule Ehrl 
 
Teilnehmer: Alfons Zenk, Susanne Müller, Mathias Müller, Andreas Hollfelder, Roland Herold, Rudolf 

Loskarn, Barbara Hau, Michaela Zeck, Christoph Zeck, Yvonne Linsner, Sabrina Pietsch, 
Markus Döppmann, Ralf Arnold, Hollfelder Petra  

 
Gäste:   Sarah Geißler Landschaftsarchitektin arc.grün und Roland Kauper 1. Bgm.  
 
Protokollführung:  Susanne Müller und Alfons Zenk  
 
Verteilung:  per Mail an alle Anwesenden / Aushang Ortstafel  
 
 
 

Nr. Typ Thema Verantwortlich Termin 

1  

I 
 

Begrüßung   

Andreas Hollfelder begrüßt alle Teilnehmer des Arbeitskreises „Dorfleben“ 
und insbesondere Fr. Geißler vom Planungsbüro arc.grün sowie den 1. 
Bürgermeister Roland Kauper  

 

Andreas  
 

 

 

 

 
 

 

2  

E/A 

 

 

 

 

 

 

A/E 

Wahl des Arbeitskreissprechers und Schriftführers  

Für den AK „Dorfleben“ wurde Alfons Zenk bzw. Michaela Zeck als Vertretung 
benannt.  

Aufgaben des AK Sprechers und deren Vertretung: 

- Öffnet und beschließt die Sitzungen 

- Sicherstellung der Verteilung und Veröffentlichung der Protokolle 

 

Susanne Müller und Alfons Zenk übernehmen für den heutigen Termin das 
Protokoll 

 

 

Alfons und 
Michaela  

 

 

 

 

 

Susanne/Alfons 

 

 

 

3  

I 
 
 

Info und Status zu den Gemeinschaftshäusern bzw. -einrichtungen  

Roland Kauper gibt einen Überblick über die akutelle Situation der 
Gemeinschaftshäuser und Einrichtungen im Gemeindegebiet Schesslitz 

 

 

R. Kauper 
 
 

 

 

4  

I 
 

Rückblick und Status zu Gemeinschaftshaus /– einrichtungen   

S. Geißler  
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 Fr. Geißler berichtet zu den Ergebnissen aus dem Seminar in Kosterlangheim 
hinsichtlich der derzeitigen Situation auf Gemeinschaftshaus /- erichtungen in 
Ehrl.  

 

 

5  1. Aufgabe: Bestandsaufnahme zu Gemeinschaftsaus /  

- treffpunkte und deren Nutzung 

Fr. Geißler bitte alle Anwesenden in zwei Gruppen eine aktuelle 
Bestandsaufnahme bezüglich der Menge von Gemeinschaftseinrichtungen 
und Treffpunkte anhand eines Luftbildes von Ehrl aufzuzeigen 

Ergebnisse aus den Rückmeldungen  

 

Feuerwehrhaus:  

- Feuerwehrverein ca. 15 aktive Mitglieder 

- Kleiner Versammlungsraum ( max. 10 Personen )  

- Keine Heizung, kein WC,… 

 

Schulhaus: 

- Nicht barrierefrei 

- Sanierungsbedürftig  

- Treffpunkt für die örtlichen Vereine wie FFW, OGV, Jagdverein 

- Nutzung ebenfalls für VHS, Landrauen, Krichenveranstaltungen, 
private Feiern, Lager für Vereinsausrüstung 

 

Schulscheune: 

- Sehr sanierungsbedürftig / baufällig 

- Nutzung für die örtlichen Vereine u.a. auch für den privaten Zweck / 
Öltank für Schule 

 

Kirche: 

- Kirchlicher Zweck wie Gottesdienste, Hochzeit, Taufen, Konzerte 

- Krichweih 

- Parkplatzsituation 

- Fledermäuse 

 

Brückenfestplatz: 

- Nepomuk, Bachstelzer (Goldmedaillie) 

- Birke (Baum ) fehlt, kein Schatten 

- Hochwasser 

- Ohne Infrastruktur (Strom und Wasser für WC Anlage ) 

 

 

S. Geißler / Alle  
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Nr. Typ Thema Verantwortlich Termin 

- Durchgangsverkehr 

- Keine Sitzbänke mit Tisch 

- Platz für regionales Fest für ca. 300 Besucher seit 1976 

- Osterkrone 

- Christbaum 

- Kirchweihbaum 

 

Platz zwischen Kirche und Schule: 

- Ungenutzte Fläche 

- Parkplätz 

 

Bolzplatz:  

- Privater Besitz (Hollfelder) 

- Spielplatz und tlw. im Bach und der Straße 

 

Fußballplatz: 

- Keine Nutzung mehr  

 

  2. Aufgabe: Aufzeigen der Vor- und Nachteile für einen Gemeinschaftsraum / - 
teffpunkt innerhalb und ausserhalb des Ortes 

 

Innerorts Pro: 

- Zentrale Lage, Bachnähe, Backofen, optischer Treffpunkt, echter  

Dorfmittelpunkt, Festmittelpunkt 

Innerorts Contra: 

- Lärmbelästigung, Grunderwerb, Parkmöglichkeiten, Platzmangel, Kriche 
nicht integriert 

 

Außeorts Pro: 

- Eigentum der Gemeinde, Große Fläche viel Freifläche, alles an einem 
Platz kombinierbar, Parkplatz, Kirche integriert, Festplatz, Spielplatz, 
Lager 

 

Außerorts Contra: 

- Sanierungsbedürftig, Lage nicht zentral; Hauptstrasse 

- Nicht barrierefrei keine Heizung 

- Gemeinschaftsraum im OG 

- Platzmangel im Gebäude, da vermietet 

- Mieter 

- Fledermäuse in der Kirche 
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- Kein Bach, Denkmalschutz 

6 I,F Fazit und Ergebnis: 

Tendenz zu einer Lösung innerorts, da mehr Vorteile gesehen werden  

 

Alle  

7 I,B Nächster Termin: 

Folgetermin am 13.03.2019 um 19:00 Uhr in der alten Schule 

 

Alle 13.03.19 

8  Abschluß: 

Fr. Geißler und Alfons beenden die 1. Sitzung gegen 21:10 Uhr  

 

  

 

 

 Themenspeicher: 

Ablageort für Protokolle -> ggf. über Homepage der Stadt Schesslitz; Cloud 
bzw. Sharepoint, eigene Interneteite   

Klärung der Nutzung über mögliche Objekte innerhalb des Ortes  

 

Alfons/ Alle 

 

Andreas, R.  

Kauper 
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